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I. Grundlagen 

1. Die rechtlichen Strukturmerkmale der Aktiengesellschaft 

2. Das Verhältnis von Gesetz und Statuten bei der Aktiengesellschaft 

3. Die Auslegung von Statuten  

4. Gesetzgebung und Selbstregulierung im Aktienrecht 

5. Einheit des Aktienrechts, differenziertes Aktienrecht 

6. Der Einfluss des Finanzmarktrechts auf das Aktienrecht 

7. Die Behandlung des Konzerns im Aktienrecht 

8. Wettbewerb der Gesellschaftsrechte in der EU / in den USA 

 

II. Aktienkapital, Aktien, Finanzierung, Vermögen, Haftung 

9. Die Funktionen des Aktienkapitals 

10. System des aktienrechtlichen Kapitalschutzes 

11. Aktienkapital und Rechnungslegung in ausländischer Währung 

12. Sacheinlagen und "Sachübernahmen" 

13. Die Liberierung durch Verrechnung 

14. Die ordentliche Kapitalerhöhung 

15. Das bedingte Kapital 

16. Das Kapitalband 

17. Die Kapitalherabsetzung 

18. Das Verbot der Kapitalrückgewähr (Art. 680 Abs. 2 OR) 

19. Digitale Aktien 

20. Die Vinkulierung von nicht börsenkotierten / von börsenkotierten Namenaktien 

21. Eigene Aktien: Aktien- und Rechnungslegungsrecht 

22. Die Dividende 
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23. Dividende, Rückzahlung von Kapitalreserven, Kapitalherabsetzung: Gemeinsamkeiten, 
Unterschiede und ihr Verhältnis zueinander 

24. Die rechtlichen Grundlagen einer Haftung der Muttergesellschaft für Verbindlichkeiten 
der Tochtergesellschaft 

25. Der Durchgriff 

26. Die Haftung der Muttergesellschaft als faktisches Organ der Tochtergesellschaft 

27. Die Geschäftsherrenhaftung als Rechtsgrundlage für eine Haftung der Muttergesell-
schaft 

28. Vertrauenshaftung im Konzern 

29. Haftung der Muttergesellschaft für Menschenrechtsverletzungen bei der Tochtergesell-
schaft 

30. Die Rückerstattung unrechtmässiger Leistungen (Art. 678 OR) 

 

III. Aktionäre und Generalversammlung 

31. Das Verbot zusätzlicher Aktionärspflichten (Art. 680 Abs. 1 OR) 

32. Das Auskunfts- und Einsichtsrecht des Aktionärs 

33. Das Stimmrecht des Aktionärs 

34. Beschränkungen des Stimmrechts des Aktionärs 

35. Der unabhängige Stimmrechtsvertreter 

36. Stimmrechtsberater 

37. Sonderuntersuchung 

38. Zuständigkeiten von Generalversammlung und Verwaltungsrat: Zusammenspiel, Ab-
grenzungen 

39. Generalversammlung: Einberufung, Traktanden, Anträge, Beschlussfassung 

40. "Mehrheit der Minderheit" – ein allgemeines aktienrechtliches Prinzip? 

41. Die Beschlussfassung der Generalversammlung über die Entschädigung von Verwal-
tungsrat und Geschäftsleitung 

42. Gleichbehandlung der Aktionäre 

43. Aktienrechtliche Prinzipien: Sachlichkeitsgebot, Rechtsmissbrauchsverbot, Verhältnis-
mässigkeitsgrundsatz 

44. Anfechtbarkeit und Nichtigkeit von Generalversammlungsbeschlüssen 

45. Die Verwendung elektronischer Mittel bei der Durchführung der Generalversammlung 

46. Der Aktionärbindungsvertrag 

 

IV. Verwaltungsrat 

47. Die Aufgaben des Verwaltungsrates 

48. Die Ernennung und Abberufung der mit der Geschäftsführung und der Vertretung be-
trauten Personen (Art. 716a Abs. 1 Ziff. 4 OR) 

49. Die Übertragung der Geschäftsführung 
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50. Das Rechtsverhältnis der Verwaltungsrats- und der Geschäftsleitungsmitglieder zur Ge-
sellschaft 

51. Die Beschlussfassung im Verwaltungsrat 

52. Nichtige Verwaltungsratsbeschlüsse 

53. Verwaltungsratsausschüsse 

54. Governance-Vorschriften im Aktienrecht und im Bankenrecht im Vergleich 

55. Die Sorgfaltspflicht der Verwaltungsratsmitglieder 

56. Die Treuepflicht der Verwaltungsratsmitglieder 

57. Umgang mit Interessenkonflikten 

58. Die Pflicht zur Wahrung der Gesellschaftsinteressen 

59. Unabhängige Verwaltungsratsmitglieder 

60. Die Vertretung der Aktiengesellschaft 

61. "Related-Party Transactions" 

62. Die Pflichten des Verwaltungsrates in der finanziellen Notlage der Gesellschaft 

63. Haftung der Gesellschaft für unerlaubte Handlungen ihrer Organe: Voraussetzungen, 
Abgrenzungen 

 

V. Börsenkotierte Gesellschaften 

64. Ad-hoc-Publizität 

65. Das Verbot des Insiderhandels 

66. Die gesetzliche Regelung öffentlicher Kaufangebote 

67. Pflicht zur Unterbreitung eines öffentlichen Kaufangebots 

68. Statutarische Ausnahmen von der gesetzlichen Ordnung der Angebotspflicht: Opting-
out, Opting-up 

69. Abwehrmassnahmen des Verwaltungsrates im Fall eines öffentlichen Kaufangebots  

70. Offenlegung von Beteiligungen nach FinfraG 

71. Offenlegung von Managementtransaktionen 

72. Dekotierung 

 

VI. Rechtsschutz 

73. Die Anfechtungsklage 

74. Schaden, Anspruchsberechtigung und Klagelegitimation in der aktienrechtlichen Verant-
wortlichkeit 

75. Business Judgment Rule 

76. Haftungsverhältnisse im Fall der Einsetzung von Verwaltungsratsausschüssen und der 
Delegation von Aufgaben an Dritte 

77. Solidarität in der aktienrechtlichen Verantwortlichkeit  

78. Décharge und Einwilligung: Gründe für einen Ausschluss der Verantwortlichkeit 
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79. Die Verantwortlichkeit der Revisionsstelle im Verhältnis zur Verantwortlichkeit der Ge-
schäftsführungsorgane  

80. Vergleiche über aktienrechtliche Verantwortlichkeitsansprüche 

81. Aktienrechtliche Verantwortlichkeit und paulianische Anfechtung 

82. Durchsetzung von Verantwortlichkeitsansprüchen in aufrechtstehenden Gesellschaften 

83. Statutarische Schiedsklauseln 

84. Statutarische Gerichtsstandsklauseln 

 

 

 

Zürich, im Januar 2025 


